
FDP-Fraktion in der Gemeindevertretung Kiedrich         

Anne Linke-Diefenbach , Trift 12 65399 Kiedrich                                                                    

Andreas Scholl, Bingerpfortenstr. 2  65399 Kiedrich                                                          ,den 15.2.2023                                                                                                     

linkediefenbach@aol.com 

An die Vorsitzende der Gemeindevertretung 

Frau Beate  Schmidt 

Rathaus 

65399 Kiedrich                                                                                     Dem Gemeindevorstand in Kopie z.K. 

Betreff: Prüfantrag zum Aufstellen einer  Komposttoilette  

Sehr geehrte Frau Schmidt, bitte setzen Sie den folgenden Prüf-Antrag auf die Tagesordnung der 

nächsten Gemeindevertretersitzung 

Die Gemeindevertretung  möge beschließen: 

Der Gemeindevorstand  wird gebeten, die Aufstellung einer Toilette (Komposttoilette) in der 

Gemeinde Kiedrich - beispielsweise  am Rheinsteig oder in Fortführung des Klosterbergweges im 

Grünbachtal -  zu prüfen und der Gemeindevertretung entsprechend zu berichten:  

1. Denkbar wäre die Planung und Aufstellung einer Komposttoilette im Zusammenhang mit 

dem Regenrückhaltebecken im Grünbachtal. 

2. Da es diese Toiletten in unterschiedlichsten Ausführungen, sehr oft aus entsprechend 

imprägniertem Holz, gibt, wird der Gemeindevorstand weiterhin  gebeten, entsprechende 

Angebote mit Kostenrahmen – z.B.  Kaufen oder Mieten- einzuholen. 

3. Dabei sollten die Erfahrungen, die Kommunen bereits mit dem Einsatz von Komposttoiletten 

gemacht haben, eingeholt werden, insbesondere im Hinblick auf die Reinigung, möglichen zu 

befürchtenden Wandalismus  und die regelmäßige Entsorgung/Entleerung des entstandenen 

Komposts. 

Nach sich anschließender Beratung im zuständigen Ausschuss möge die Gemeindevertretung 

entscheiden, ob , wo und in welcher Weise die Aufstellung einer solchen Komposttoilette zu 

realisieren wäre. 

Begründung: 

Wanderer, die entlang des Rheinsteigs oder den Klosterbergweg in Verlängerung  weiter laufen, 

finden bei uns  keine kostenlos zugängliche Öffentliche Toilette. Anwohner am Klosterbergweg 

können ein Lied davon singen, wie oft nach einer Toilette gefragt wird, die man dringend aufsuchen 

müsse. Die Toiletten am Rathaus sind nur nach Münzeinwurf zu öffnen. Die Nutzung in Gaststätten 

oder Restaurants ist in der Regel lediglich  mit einem Verzehr dort möglich- um die Mittagszeit  

haben zudem kaum Restaurants geöffnet. 



Das Fehlen eines öffentlichen „Stillen Örtchens“ entlang der Wanderrouten führt außerdem zur 

Verschmutzung der angrenzenden Büsche durch Hygieneartikel und Fäkalien. Dies beeinträchtigt 

nicht nur die Umwelt, sondern auch den Wohlfühlfaktor. Von Frühling bis Herbst kann man 

entsprechende Hinterlassenschaften, manchmal mit Tempotüchern garniert, sehen. 

Komposttoiletten stellen eine  kostengünstige, wasserschonende und energiesparende Alternative 

zur Errichtung herkömmlicher Wasser- und Chemie-Toiletten dar. Sie funktionieren ohne Wasser, 

weshalb sie auch als „Trockentoiletten“ bezeichnet werden. Komposttoiletten brauchen deshalb 

auch keinen Anschluss an die Kanalisation, was ihren Einsatz flexibel und ohne Grabarbeiten und 

den damit verbundenen Kosten ermöglicht. Da nichts in die Kanalisation gelangt, fällt auch kein 

Abwasser an, das in der Kläranlage aufwendig und energieintensiv aufbereitet werden muss. Zudem 

werden in Komposttoiletten auch keine chemischen Mittel verwendet. Vielmehr kommen 

beispielsweise Sägespäne zum Einsatz, um Gerüche zu neutralisieren. 

Zahlreiche Kommunen haben diese Toiletten bereits im Einsatz , so beispielsweise die Stadt 

Darmstadt, auch bei Waldkindergärten nutzt man mittlerweile diese Stillen Örtchen. 

Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

Weitere Begründung mündlich. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

 

     Anne Linke-Diefenbach,  Fraktionsvorsitzende                                       Andreas Scholl 

 

Angehängt einige Beispiele verschiedener Anbieter der sogen Komposttoiletten. 

   

„Darmstadt ist nachhaltig und die transportablen sowie umweltfreundlichen Komposttoiletten 

stehen für ein umfassendes Nachhaltigkeitskonzept. Darmstadt bezieht diese Toiletten von 

Kompotoi.  

https://www.kompotoi.ch/produkt/greenport-komposttoilette/ 

https://www.kompotoi.de/  Standorte in Deutschland: München, Darmstadt, Chemnitz 

https://www.kompotoi.ch/produkt/greenport-komposttoilette/
https://www.kompotoi.de/


 

    

 https://www.gartenfrosch.com/produkt-kategorie/komposttoilette-biolokus 

 

      5.135,00 EUR 

http://www.komposttoilette.com/shop/komposttoilette/ 


